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der Abſtimmung 


Anwachſender Naziterror im Saorgeblet. 705 Proteſttelegramm an den Bölterbund. 


Saarbrüden, 11. Januar. 36 Stunden vor 
Beginn der Abſtimmung iſt im Saargebiet nach außen hin 


im allgemeinen Ruhe zu verzeichnen, was in erſter Linie 


auf die Maßnahmen der Abſtimmungs zkommiſſion zurüc⸗ 


| zuführen iſt und man hofft, daß es gelingen wird, dieſe 


Ruhe auch bis zur Abſtimmung aufrechtzuerhalten Beide 
Gruppen, ſowohl die „Freiheitsfront“ wie auch die 
„Deutſche Front“ haben ihre Anhänger aufgefordert, ſich 
jeglicher öffentlicher Demonſtrationen zu enthalten. 

Dagegen werden unterirdiſch von ſeiten der Natio⸗ 
nalſozialiſten alle möglichen Mittel angewandt, um auf 
die Bevölkerung einen Druck auszuüben und die Anhänger 
des Stutus quo irre zu machen. So erſchienen heute im 
ganzen Saargebiet Aufrufe, in welchen mitgeteilt wurde, 
daß ſich die Organiſation der gegen Hitler auftretenden 
Katholiken aufgelöſt habe und nun ihre Anhänger zur 
Abgabe ihrer Stimme für die „Deutſche Fornt“ auffor⸗ 
dere. In einem zweiten Aufruf fordert der ſeit Jahren 
im Gefängnis ſitzende Führer der Kommunisten, Thäl⸗ 
mann, die Arbeiter auf, gegen den Status quo zu ſtim⸗ 
men. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß es ſich hierbei um 
Fälſchungen handelt, die von den Nazis zur Irre⸗ 
führung der Wähler herausgegeben wurden. In sahıreis 


chen Orten wurden die Werbetafeln der „diefen 
11. Janunt. Aus Saarbrücken wird be a 


heruntergeriſſen. 
Paris, 
richtet: Die Abſtimmungskommiſſion hat das Beſtehh en von 
Dokumenten feſtgeſtellt, aus meſchen hervorgeht, daß auf 
die Wähler ein Druck ausgeübt wird Die „Deutſch: 


Front“ hat nämlich in den Häuſern ihrer Anhänger: und 


ſolcher Wähler, die ſich noch nicht offen deklar ert haben, 
Focmulare verteilt mit der Aufforderung, biefe zu ü! 
ſen Auf den Formularen iſt anzugeben, in welchem 
Wahlbüro und zu welcher Stunde die been Perſon 


geſtimmt hat bzw. iſt der Grund mitzuteilen, was die 
Perſon veranlaßt hat, ſich an der Abſtimmung nicht zu be. 


men. Sofort nach Feſtſtellung dieſer Tat fache berief 
skommiſſion die der „Deulſchen 
Been zu ſich und erklärte ihnen, daß angeſichts des von 
den Nationalſozialiſten angewandten Terrors und des 
Drucks die internationale Oeffentlichkeit den Glauben an 
die Freiheit der Abſti im Saargebiet verliren 
tann und daß die endgültige Entſche iderig des V Terbun⸗ 
des im großen Make abhängig fein wird von den Bedin⸗ 


ſch ding unter welchen die Abſtimmungs kampagne vor 
J. A ar 
Saarbrüden, 11. Januar. Das Hauptorgan 


der Anhänger des S 
ſtimme“, konnte te früh nicht normal erſcheinen, da die 
Stromleitung in die Druckerei und Redaktion für einige 
Stunden unterbrochen wurde. Die eigentliche Urſache 


tatus quo, die Saarbrückener „Volls⸗ 


dieſer Störung konnte nicht feſtgeſtellt werden. Es wird 


Saarbtücken, 11. Janmat. Havas berichtet aus 
Saarbrücken: Die Führer der Anhänger der Er galtung 
des Status quo haben an den Völkerband ein Telegra nm 


hörte Terror, der von feiten der national ſoziuliſtiſchen 
Gruppierungen gegenüber den Parteien und Zei ung en, 
die für den Status quo eintreten, anger indt mird, noch 
immer im Wachſen begriffen ſei, was im We derſpuch zu 
der garantierten Abſtimmungs freiheit iſt Das Te egramm 
ſchließt mit einem ſcharſen Prateſt und einer Weitere rn 
an den Völkerbund, ſofort einzugreifen. - 
(Saarbrücken, 11. Januar. Am Freitag vor⸗ 
mittag traf im Saargebiet eine große Anzahl von Son⸗ 
derzügen mit Abſtimmungsberechtigten ein. Die Port izei 
hat Sorge getragen, daß keine Demonſtrationen ſſtalt⸗ 
fanden. ö 7 
Die ausländischen. Wafıläfirovorfipenden, die. am 
Donnerstag abend in Saarbrücken eingetroffen waren, 
wurden am Freitag vormittag durch Mitglieder) der: Ab- 
ſtimmungskommiſſton bepeidigt, N 


Ritter des Drbens bout le me rite s Status amt. 


gere 


gang mitteilt, 525 er wohl als einziger ae bie 
höchſte Ordensauszeichnung des Reiches erhalten habe und 
fragt, wer ihn nun als Fran oſenſöldling oder Sevarati⸗ 
ſten zu beſchimpfen wage? Er bezichtigt in dem Aufruf 


gen ihrer Stellung zu Südtirol und zur Korridorfrage 
und fordert zur Stimmabgabe für den Status quo auf. 


en verlängert das Mandat re Saar- 
tommiſſion. 


＋ Genf, 11. Januar. Der Völkerbundtat tritt mor⸗ 
gen zu einer geheimen Sitzung zuſammen zwecks Veriän⸗ 
gerung des Mandats des Dreierkomitees für Fragen des 


g Saargebiets, das am Sonntag abend erliſcht “N 


Bekanntgabe des Altimmengsorgebniffes Dienstag ſrüh 


Saarbrücken, 11. Januar. 
Abſtimmung im Saargebiet werd Dienstag früh um 8 Uhr 
bekanntgegeben werden Die Abſtimmungskommiſſion hat 
dieſen Termin deshalb gewählt, weil ſie befürch'et, daß 
eine Bekanntgabe des Abſtimmungsergebniſſes in den 
Abendſtunden, wenn die geſamte Bevölkerung auf den 
Straßen iſt, zu Srfommenftögen führen, kann. RN 


Genfer Tagung eröfinet, 


Bis Montag Zeit für private Be. vrewungen geſchaſfen. 


Genf, 11. Jung Der Völlerbundrat hat heute 
oormittag unter Vorſitz des türki chen Außenminiſters 
Rüſchtũ Aras zunächſt in geheimer Sitzung getagt. Bei 
dieſer Gelegenheit kam die abeſſiniſche Be⸗ 
ſchwerde gegen Italien zur Sprache. Abeſſinien be⸗ 
hält ſich vor, die Frage noch im Laufe der jetzigen Tagung 
vor den Rat zu bringen, beſteht aber nicht darauf, daß 
ſeine Beſchwerde ſchon jetzt auf die Tagesordnung geicht 
wird. 

Im Anſchluß an die geheime Tagung ver! fammeite 
ſich der Völkerbundrat zu, einer öffentlichen Sitzung. Der 
engliſche Außenminiſter S'mon, der italieniſche Vertreter 
Aldiſi, der tomteteu fiſche Außenkommiſſar Li'winow und 
für Frankreich Maſſigli waren als Vertreter der Groß⸗ 


mächte anweſend. Es fehlen noch der volniſche Außen⸗ 


miniſter Beck und die drei Außenminſſter der Kleinen 
Entente, die in Laibach eine Sondertagung haben 


Die öffentliche Sitzung wurde mit einer Ausſprache 
des Vorſitzenden zu Ehren des verſtorbenen Mitgliedes 
des Haager Gerichtshofes und früheren Völkerbundsdele⸗ 
gierten Japans Ada ſchi eröffnet. 
der Bereinigung der Meere durch Oelrür tände behan⸗ 
delt. Darüber referierte Litwin ow. Die Frage hat 
deshalb eine Bedeutung, weil man einen ſchädigenden 
Einfluß der Oelrückſtände auf den Fiſchbeſtand feſtgeſtellt 
hat. Die Unterſu chungen ſollen fortgeſetzt werden, mit 
dem Ziel, ein internationales Abkommen abzuſchliezen. 


Simon gab dem großen Intereſſe feines 1 80 an dis er | 


Frage Ausdruck. 


Der Rat vertagte ſich daraufhin b bis Montag bormit: 
tag. Damit iſt für die privaten Beſprechun⸗ 
gen unter den in Genf anweſenden Miniſtern und Delo⸗ 


Seren Zeit geschaffen. 


jedoch angenommen, daß hier ein Sabotageakt vorliegt.“ 


vielmehr die Nationalſozialiſten des Landesverrates we⸗ 


Das Ergebnis der 


25 Prozent 
die Druckzeile 1.— Zloty; falls diesbezügliche Anzeige aufgegeben — 


gerichtet, in welchem fie. darauf hinmelſen, daz der unet⸗ 


der Regierung bald getroffen werden ſollen. 


Ueberweiſung der Vorlage 


8 15 e Op lata poczrtowa ulszczona ‚ysgzalten 
Einzelnummer 10 Groschen 


— der denten Sosieliktiiten Niedeitsvertei ! Polens. 


Auzei jenpreife: Die fiebengefpaltene Millime⸗ 
teralte 18 Groſchen, im Text die dreigeſpaltene 13. Jahrg. 
una 60 Groſchen. Stellengeſuche 50 Prozent Stellenangebote 


Rabatt. Vereinsnotijen und Ankündigungen im Texi für 
gratis. Für das Ausland 100 Prozent Zuſchlag. 


Veſchleunigtes Tempo. 
Verſaſſungsbeſchließung und Neuwahlen. 

Der Verfaſſungsausſchuß des Senats hat nach den 
Weihnachtsferien in Sachen der Beſchließung der neuen 
Verfaſſung ein belſchleunigtes Tempo eingeſchlagen und 
es verlautet, daß bereits am 16. Januar das Plenum des 
Senats zu den fertigen Beſchlüſſen des Verfaſſungsaus⸗ 
ſchuſſes Stellung nehmen wird. Dann wandert die Vor⸗ 
lage bekanntlich in den Sejm zurück. 

Es ſcheint, daß die innerpolitiſchen Entſcheidungen 
Während es 
im Dezember noch aussah, daß der Sejm an Termine für 
ſeine neue und im Falle der Zuſtimmung endgültige Stei« 
lungnahme in Sachen der Verfaſſung nicht gebunden fei 
und daß eine endgültige: Ermächttaung der Regierungs⸗ 
frakkionen durch den maßgebenden politiſchen Faktor 
(Marſchall Pilſudſki) noch nicht vorliege, beurteilt man 


jetzt die weiter Entwicklung ganz anders. Die Zuſtimmung 


der entſcheidenden Stelle iſt inzwiſchen allem Anſchein nach 
erfolgt. Sie kann ſich allerdings noch nicht auf die Wahl⸗ 
ordnung beziehen, die noch nicht ausgearbeitet iſt, ſoll 
aber angeblich die geſamte übrige Verſaſſung betreffen. 
Das würde bedeuten, daß auch der Sejm durchaus nach 
an die Arbeit gehen kann. 


Dieſe dürfte dann nur recht kurze Zeit in Anſpruch neh⸗ 


nn 


Dann wurde die Frage 


eine Auslieferung ablehnte, 


men, da weitere Abänderungen von der Seimmehrheit 
nicht. beſchloſſen werden follen. 

Im Parlamenisgebäude hört man Gerüchte, daß die 
endgültige Verabſchiedung der Verfaſſung durch den Sejm 
noch im März ſtatt inden ſoll. Die Neuwahlen mir 
den dann nicht erſt im Spätherbſt, ſondern bereits im 
Juni durchgeführt werden. Die maßgebenden Stellen 
haben ſich zu der Frage der Termine bisher noch in le'ner 
Weiſe geäußert und die Gerüchte, die ihnen borgreijen, be⸗ 


ss auf der Annahme, daß die Regierung in dieſer Frage 


die Oppoſition überraſchen will. Die En ice dung über 
die Termine der Verabſchiedung der neuen Verfaſſung und 
der darauf folgenden Rr dürfte tar noch 
nicht gefallen ſein. 

Vorläufig gibt es aber noch eine unbekannte Größe 
in dieſer Rechnung, nämlich die Frage, ob und wann aach 
die Wahlordnung, welche der Sejmmarſchall ausarbeiter, 
die N der maßgebeden Stelle gate 


Wird Korfan! h aus gelte eri? 


Der Schleſiſche Sejm tritt am 15. Januar zu einer 
Sitzung zuſammen, wobei unter anderem ein Antrag auf 
Auslieferung des Senators Korfanty an die Gerichtsbe⸗ 


hörden beraten werden ſoll. Dieſer Antrag hat folgende 
Vorgeſchichte: Senator Korfanty war bekanntli ich imHerbſt 
1980 im Rahmen der Aktion gegen die zentrolinke Oppo⸗ 


ſition der Regierung zufammen mit anderen Abgeordneten 
in das Milikärgefängnis in Breſt⸗Litowſt eingeliefert 
worden. Er konnte damals jedoch nicht abgeurteilt ‚Mass 
den, weil die Mehrheit des Schleſiſchen Sejm, deſſen Ab⸗ 
geordneter er inzwiſchen wieder geworden war, nicht nur 
ſondern ſoaar ee Fee 
kaſſung erzwang. 

Sollte der Schleſiſche Sejm dieſesmal eine andere 


Haltung einnehmen, was nicht ausgeſchloſſen erscheint, da 


durch Uebergang von zwei Abgeordneten zum Reglerungs⸗ 
block der Korfantyblock geſchwächt iſt und auch die Stei- 
lungnahme des Deutſchen Klubs eine Nachprüfung erfah⸗ 
ren dürfte, ſo hätte der Warſchauer Senat, dem Korfanty 
gleichfalls angehört, ebenfalls über den Antrag auf Aus⸗ 
lieferung zu beraten. Daß der Senat ſich dafür entſchei 
den 9 kann kaum angezweifelt werden. 


—— nn 


Bs Millionen 3 otb G euerſtruſe 


gegen die früheren Direktoren der oberſchleſiſchen 
7 Intereſſengemeinſchaſt. 
Die Finanzabteilung der Schleſiſchen Wojewooſchaft 
hat gegen die früheren Vorſtandsmitglieder der Inter⸗ 
eſſengemeinſchaft Kattowitzer AG.⸗Königslaura Steuer⸗ 
ſtrafen von insgeſamt 55 048 000 Zloty ausgeſprochen. 
Es handelt ſich um die Generaldireltoren Tomalla. Bern⸗ 
hardt, Scherff, Kallenborn und andere ehemalige Mitglie⸗ 
der des Vorſtandes der beiden Geſellſchaften, die inzw 


ſchen, wie der „Iluſtrowany Kurjer Codzienny“ berichtet, 
nach Deutſchland geflüchtet ſind. Die Steuerſtrafen ſind 
auf die bei den ſeinerzeit durchgeführten umfangreichen 
Reviſionen ermittelten Steuermißbräuche zurückzufüh ten. 
Nach der Verordnung des Staatspräſidenten vom 24. 
September 1934 haften die beiden Geſellſchaften ſolida⸗ 
riſch für die Handlungen der früheren bevollmächtigten 
Vorſtandsmitglieder, jo daß auf jede der beiden Geſeil⸗ 
ſchtften eine Steuerſtrafe von 27 524 000 Zloty entfallen 
würde. Es iſt jedoch noch eine offene Frage, in weicher 
Form die gegenwärtige Geſchäftsaufſicht zu den Steuer⸗ 
ſtrafen Stellung nehmen wird. 


Hitlers Ne chsplãne. 


Zwanzig Gaue unter Statthaltern — Reichstag bleibt 

: schalten. 

Reichsminiſter Frick gewährte einem Vertreter der 
Hearſtpreſſe ein Interview über aktuelle ſtaatsrecht'iche 
Fragen. „Die Regierung“, ſo erklärte er, „arbeitet heute 
an der Verwirklichung der innerpolitiſchen Grundſätze des 
national ozialiſtiſchen Staatsgedankens und vollendet auf 
legalem Wege den Neuaufbau des Reiches“. So wachſe 
organiſch Tag für Tag ein neues Stück der Verſaſſung und 
am Schluß der von Hitler beanſpruchten vier Jahre werde 
das Werk mindeſtens im Rohbau vollendet daſtehen. Der 
deutſche Reichstag werde nach dem Willen des Führers 
weiter beſtehen bleiben, weil er das Forum ſei, vor dem 
der Führer die großen außen⸗ und innerpolitiſchen Scheck⸗ 
ſalsfragen der Nation zur Erörterung und Entſche dung 
ſtelle, ſoweit er fie nicht unmittelbar dem deutſchen Velte 
unterbreite. Es ſei nicht daran gedacht, dem Reichstage 
ein Oberhaus zur Seite zu ſtellen. Das allgemeine, un⸗ 
mittelbare und gleiche Wahlrecht zum Reichstag werde für 
beide Geſchlechter aller deutſchen Staatsbürger weiterhin 
in Geltung bleiben. Die Frage, ob die nichlariſche Beoöl⸗ 
kerung das aktive Wahlrecht behalte oder nicht, hänre von 
der Weitergeſtaltung des Staatsbürgerrechtes im Deut⸗ 
ſchen Reiche ab. Nach den Grundsätzen der NS DA von 
1920 ſollen Staatsbürger nur Deutſche fein. Deutſch ſei 
aber nur, wer deutſchen Blutes iſt. Den künfticen 20 
Reichsgauen werden Statthalter als oberſte Reichsbeamte 
mit weitgehenden Befugniſſen vorſtehen. 

Keine Auslaudspreſſe im Dritten Reich. 

Die deutſchen Behörden ordneten die Beſchlagnahme 
des größten Teiles der franzöſiſchen und engliſchen B ät⸗ 
ter an, offenbar wegen ihrer Nachrichten über die Ver⸗ 
hältniſſe im Saargebiet. 


Beſprechung der Kleinen Entente. 


Belgrad, 11. Januar. In Laibach begann heute 
un Salonwagen des jugoflawiſchen Miniſterpräſidenten 
Jeftitſch die Beſprechung der Kleinen Entente. Für Ru⸗ 
mänien nimmt daran Außenminiſter Titulescu und für 
die Tſchechoflowakei Außenminiſter Beneſch teil. 

Eine Erklärung Simons. 

Genf, 11. Januar. Der engliſche Außenminitter 
Simon hat heute abends den engliſchen Journalisten er⸗ 
klärt, daß er für den Fall eines klaren Ergebniſſes der 
Saarabſtimmung großen Wert darauf lege, daß der Völ⸗ 
kerbundrat ſobald als möglich eine En ſcheidung über das 
Saargebiet fälle. Aus dieſen Gründen will er auch jo 
ſchnell wie möglich in der nüchſten Woche wieder nach 
Genf zurückkehren. 


Der Weg zur Wahrheit 


UI) Roman von Ida Bock IM” 
(1. Fortſetzung) 


„Der Stallburſche ſoll kommen.“ 

Dann führte er das Pferd in den Schatten eines Bau⸗ 
dies und lehne eine Wange an den Hals des Tieres. 
Bald aber ſtampfte er nervös den Raſen, weil der Burſche 
auf ſich warten ließ. 

„Sorgen Sie gut für den Braunen, Johann,“ ſagte 
er, als der Burſche herübergelaufen kam, und warf ihm 
die Zügel zu. 

„Tu ich doch immer, Herr von Düren.“ 

„Ja, ja, ich meine nur ... Und dem Berger, dem 
Chauffeur, jagen Sie, daß ich ihn heute nicht brauche. Er 
kann von mir aus ſchon jetzt zum Bärenwirt herunter⸗ 
gehen.“ 

Ex wartete das „Jawoll, Herr von Düren“, nicht 
ab und trat in das Haus. Stand dann einen Augendlick 
in dem gewölbten Raume, deſſen Wände Kälte ausſtroͤm⸗ 
ten. Warum löſte ihm dies heute ein Fröſteln aus? 
Seine Rechte fuhr über die Stirn. Doch bald danach eilte 
er mit elaſtiſchen Schritben die Stufen der breiten Treppe 
hinan und durchſchritt den mit alten Enblemen und Waf⸗ 
pen geſchmückten Gang bis ans Ende. Die letzte Tür, an 
die ein ganz ſtilwidriges Täfelchen mit der Aufichrift 
„Privatbüro Düren“ geheftet war, öffnete er. 

Bevor er ſich zu ſeinem Schreibtiſch begab, der faſt 
in der Mitte des ſehr geräumigen Gelaſſes ſtand, wollte 
er gewohnheitsgemäß in ein kleines Nebengemach treren, 
das ihm als Garderobezimmer diente, um feinen Rock gu 
wechſeln; dann blieb er aber plötzlich an der niederen 
er ſtehen, ſah in die Stube, die einen Ausgang zu 


i 


Eröffnung des ſchwediſchen Reichstags. 
Stockholm, 11. Januar. Der ſchwediſche Reichs⸗ 
tag wurde am Freitag mittag mit einer Thronrede des 
Königs Guſtav V. feierlichſt eröffnet. * 


Der Wiener Korreſpondent des „Daily Herald“ ver Uftet. 


Wien, 11. Januar. Der Wiener Korreſpondent 
des ſozialiſtiſchen Londoner „Laily Herald“, Dr. Friedrich 
Scheu, wurde, nachdem in ſeiner Wohnung eine Haus⸗ 
ſuchung vorgenommen worden war, verhaftet. Dr. Scheu 
iſt öſterreichicher Staatsangehöriger. Wie es heißt, ſtieß 
die Polizei bei der Durchſicht beſchlagnahmten kommuni⸗ 
ſtiſchen Materials auf den Namen Scheu. 

Kommuniſtiſcher Geheimdienſt in Finnland ausgehoben. 

Helſingfors, 11. Januar. Der finniſchen Ge⸗ 
heimpolizei iſt es gelungen, unterirdiſche Verbindungen 
der finniſchen Koumuniſten mit der Sowjetunion aufzu⸗ 
decken. In Wiborg und auf der Kareliſchen Naſe wurden 
21 Perſonen verhaftet, die einen Geheimdienſtweg über 
die Grenze organiſtert hatten, um finniſche Kommuntſten 
zur Ausbildung nach Leningrad zu ſchmuggeln. Eben o 
wurde kommuniſtiſche Werbeliterakur nach Finnland ge⸗ 
ſchmuggelt. Fünf der Verhafteten find Mitglieder des fin⸗ 
niſchen Schutzkorps. N 


Aus Welt und Leben. 


Froſt, Schnee und Wölfe 
in Numänien. 


Aus Bukareſt wird gemeldet: Nach ſtarkem ſchnee⸗ 
loſen Froſt haben nunmehr in ganz Rumänien ſtarke 
Schneeſtürme eingeſetzt. Der Straßenbahnverkehr iſt in 
manchen Gegenden vollkommen lahmgelegt. Auch der 
Eiſenbahnverkehr kann nur mit großer Mühe aufrecht⸗ 
erhalten werden. Aus verſchledenen Ortſcha'ten wird das 
Auflauchen ſtarker Wolfsrudel gemeldet. Ein Dorf un⸗ 
weit von Biſtrits wurde von Wölfen heimgeſucht. Die 
Dorfbewohner flüchteten vor den ausgehungerten Tieren 
in die Häuſer. Die Wölfe drangen in die Stallungen ein 
und zerriſſen einen großen Teil des Viehs. Ein 10jähriges 
Mädchen wurde buchſtäblich aufgefreſſen. Mehrere Men⸗ 
ſchen ſind dem Froſt zum Opfer gefallen. 

Die Stürme am Schwar⸗en Meer wüten weiter. Ein 
Dampfer der rumäniſchen Schiffahrtsge ellſchaft konnte 
erſt mit dreitägiger Verſpätung ſtark beſchädigt in den 
Hafen von Conſtanza einlaufen. Ein ägyptiſcher Dampfer 
mußte an der bulgariſchen Küſte Anker werfen, nachdem 
er nach langem Umherirren ſeinen Brennſtoff vollkom⸗ 
men verbraucht hatte. Das Schwarze Meer iſt an der 
Küſte auf einer Breite von 600 Metern zugefroren. 


Niefiger Oelbrand in Amerika. 


Aus Neuyork wird berichtet: Im Hafen von Newark 
(New Jerſey) verurſachte eine Exploſion an Bord eines 
Tanldampfers der Kontinental⸗Oil⸗Company einen 
Brand, der auf den Pier und ein nahgelegenes Lagerhaus 
der Sunoll⸗Company übergriff. Mehrere kauſend Kannen 
Schmieröl im Lagerhaus explodierten. Das Gebäude 
brannte in wenigen Minuten nieder. Die Flammen 
ſchlugen 60 bis 70 Meter hoch. 


Enn Nebeiterhaushalt ohne „Eodzer Volks⸗ 
zeitung”, der wäre ohne Licht und Wärme! 


einer ſchmalen Hintertreppe hatte und außer ein paar 
hohen Schränken nur einen modernen Wachtiſch mit aller⸗ 
and Toilettenkram enthielt, bewegte wie in leiſer Ver⸗ 
neinung den Kopf und lehnte die Tür wieder zu, ohne ſie 
zu ſchließen. 

Und dann ſaß er hinter ſeinem Schreibtiſch. Lehnte 
ſich in den Stuhl zurück, nahm ſeine Stirn zwiſchen Dau⸗ 
men und Mittelfinger. 

Was hatte er viel zu denken! 

Er holte den Schlüſſel aus der Taſche und öffnete 
den Schreibtiſch. Aber plötzlich erhob er ſich wieder und 
trat an das Eckfenſter. Ihm war, als räche er die Jahr⸗ 
hunderte, die dieſer Raum ſchon geſehen. Mit einem hef⸗ 
tigen Ruck ſtieß er das Fenſter auf. Einen Augenblick ſog 
er den ſcharſen Duft des Nußbaums ein, deſſen tiefe Aeſte 
an die offenen Fenſterflügel ſegten. Dieſer Nußbaum war 
einmal ſein Freund geweſen. Als Junge hakte er oft 
ſtundenlang in ſeinen Zweigen gelungert. Und wenn er 
gerade einmal dem Hauslehrer ausweichen wollte, kroch er 
bis ganz hinauf, wo ihn kleiner ſuchte. Unwilllürlich 
lachte er auf. 

Und dann ſaß er wieder an ſeinem Schreibtiſch dor 
der halb aufgezogenen Mittellade. Ganz vorn lag ein zer⸗ 
knitterter Brief. Den hob er mit zwei Fingern und ſtrich 
ihn mit dem Handrücken ein bißchen glatt 

„Mein hochverehrter und lieber Herr Düren, 

ich ſtehe Ihnen ſelbſtverſtändlich immer gern zu 
Dienſten. Auch diesmal finden Sie mich mit Vergnügen 
bereit, Ihnen mit dem von Ihnen angeſprochenen Be⸗ 
trag auszuhelfen. Da es ſich jedoch um eine Summe har- 
delt, die das reichliche Jahreseinkommen, das Ihre von 
mir hochverehrte Mutter als Alleininhaberin des großen 
Dürenſchen Unternehmens Ihnen zubilligt, beträchtlich 
überſteigt, möchte ich doch ſehr darum gebeten haben, in 


Laber Wolfäyeikung — Sonnabend, den 12. Fannar 1985. 


Tages neuigkeiten. 


Exploſion in der Ste'gertſchen Fabeit, 
Stillegung der Fabrik für drei Tage. 


In der Fabrik von Theodor Steigert in der Miljo⸗ 
nowa 35/37 ereignete ſich eine Exploſion, durch welche 
ziemlich bedeutende Schäden entſtanden ſind und die die 
Stillegung der Fabrik für drei Tage zur Folge haben 
wird. Und zwar flog die Kondenſationspumpe des Dampf⸗ 
keſſels in die Luft, wobei die Wände und das Dach des 
Keſſelhauſes beſchädigt wurden. Da durch die Exploſion 
die Dampfzuführung nach der Fabrik unterbrochen iſt, 
mußte die Fabrik ſtillgelegt werden, bis die entſtandenen 
Schäden ausgebeſſert ſein werden. Man nimmt an, daß 
dieſe Arbeiten drei Tage in Anſpruch nehmen werden. 
Zum Glück haben die Arbeiter, die nur an vier Tagen in 
der Woche arbeiten, am Donnerstag bereits den vierten 
Tag gearbeitet, ſo daß ſie durch die vorübergehende Stil⸗ 
legung leinen Arbeitsausfall erleiden werden. (a) 


— * 
Die Neuregelung des Milchverlaufs. 

Wie bekannt, wurde der Milchverkauf in Lodz noch 
im vorigen Jahre in der Weiſe geregelt, daß in Lebens⸗ 
mittelläden, wo verſchiedene Produkte verkauft werden, 
Milch nicht mehr gegen Maß verkauft werden kann, d. h. 
daß die Milch in dieſen Läden nicht mehr aus einem offe⸗ 
nen Gefäß an die Käufer vermeſſen werden darf. In den 
Lebensmittelläden darf Milch nur noch in Flaſchen, die in 
einem ſpeziellen Milchgeſchäft gefüllt wurden, verkauft wer 
den. Lediglich in den Milchgeſchäften darf die Milch aus 
offenen Gefäßen vermeſſen werden. j 

Die Geſundheitsabteilung der Stadtverwaltung, die 
die Aufſicht über den Milchverkauf hat, führte in der letz⸗ 
ten Zeit in Lebensmittelläden zahlreiche Kontrollen ducch, 
wobei gegen 200 Protokolle gegen Ladenbeſitzer, die den⸗ 
noch Milch aus offenen Gefäßen verkauften, verfaßt wur⸗ 
den. Dieſe Kontrollen werden fortgeſetzt werden. Dage⸗ 
gen iſt die Frage des Milchverkaufs auf den Marktplätzen 
und durch die Zuſtellung ins Haus noch nicht geregelt 
worden und hier geht der Milchverkauf noch wie bisher 
vonſtatten. Es beſteht der Plan, an den Zufahrtſtraßen 
der Stadt beſondere Milchſtellen einzurichten, wo die nach 
Lodz eingeführte Milch ſteriliſtert und in Flaſchen gegoſſen 
werden ſoll, worauf ſie dann verkauft werden kann. (a) 


Ein Kilo Apfelſinen 31. 1.30. 

Der Regierungskommiſſar von Gdingen hat mit Ein⸗ 
verſtändnis des Miniſters für Handel und Induſtrie den 
Höchſtpreis für ein Kilo Apfelſinen im Kleinhandel auf 
Zl 1.30 feſtgeſetzt. Dieſer Preis verpflichtet für das 
aa Gebiet Polens. Die Erhebung höherer Preiſe ift 
trajbar. 


Inkutriebſetzung der Straßenbahnlinie Nr. 9. 

Mit dem morgigen Tage wird die Straßenbahnlinie 
Nr. 9 wieder in Betrieb geſetzt. Die neue Linie wird von 
Chojny bis zur ſtädtiſchen Häuſerkolonie auf dem Konſtan⸗ 
tynower Waldlande führen, und zwar durch folgende 
Straßen: Endſtation Chojny, Rzgowſka, Reymont⸗ Flag, 
Petrikauer, Plac Wolnosci, 11⸗go Liſtopada, Cmentarna 
und Srebrzynſka bis zum Eiſenbahnübergang. Außerdem 
wird die Linie Nr. 6 bis zur Endſtation in Widzew ber⸗ 
längert werden. Gleichzeitig wird die Straßenbahnlinie 
„A“ eingeſtellt, die gegenwärtig zwiſchen 15 und 20 Uhr 
auf der Strecke BaluterRing und Reymont⸗Platz verlehrt. 


dieſem Falle auch für die Unterſchrift Ihrer Frau Mutter 
Sorge zu tragen. Vielleicht haben Sie, ſehr lieber Herr 
Nachbar, die Güte, mich morgen perſönlich aufzuſuchen, 
damit wir die Angelegenheit, wie ich hoffe im günſtigen 
Sinne, erledigen können..“ 

Hugo von Düren zerriß den Brief langſam in kleine 
Stückchen, die er auf den Schreibtiſch ſinken ließ. Ger we 
vor ihm war ein Fetzen liegen geblieben, von dem ihm 
das eine Wort „.. hoffe ... entgegenſah. 

Hoffe! Das war ja der reine Hohn! Nachdem er 
mit ſeiner Mutter tatſächich geſprochen ... nicht um ihre 
Unterſchrift für den Schuldſchein zu erbitten ... ſich auf 
derlei einzulaſſen, würde mit Enkrüſtung zurückgewieſen 
worden ſein, nein, um ihr die recht hohe Summe abzu⸗ 
ſchmeicheln, die er dringend benötigte, weil — weil — 
Nun, weil er wieder einmal ſchauderhaft leichtſinnig ge- 
weſen .. hatte ſie mit einem kalten, harten Nein geani⸗ 
wortet und dann hinzugefügt: „Habe ich dich vor vier 
Jahren, ehe du deine unſinnige Ehe geſchloſſen, gefragt, 
wieviel du zu deiner vollſtändigen Rangierung brauchſt? 
Habe ich dich gefragt? Ich habe dir damals ſogar ohne 
die ausdrückliche Zuſtimmung deines verewigten Vaters, 
leichſinnig genug, den von dir genannten Betrag ſelbſt für 
unſere Verhältniſſe eine Rieſenſumme, auf den Tiſch ge⸗ 
legt. Habe ich das getan? Allein ich ſagte dir auch: 
Nun aber Schluß! Solange ich lebe, zahle ich nicht einen 
Pfennig Schulden mehr für dich. Mein Wort iſt mein 
Wort. Wenn ich erſt einmal nicht mehr bin, dann wirt⸗ 
ſchafte wie du willſt, werde in einem Jahre mit dem fer: 
tig, was Vater und Großvater erworben und was deine 
Mu ter hinzugefügt hat, und gehe mit deiner Theaterdame 
betteln. Dann haſt du es ja ſo gewollt! Daß dein 
Kind, das nun einmal meine Enkelin iſt, nicht hungern 


muß, dafür tft geſorgt, 
Fortſetzung falat. 
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eine Gedenkfeter im Glelirtzitätamert für Direktor] Rain, in bie Verwaltungsabtellung übertragen. Die Lel- | Vergiftngen bunch Kohlengas. 


Ullmann. 79 * 


Geſtern um 10.15 Uhr vormittags verfammelten ſich der Styczynſti. (a) 


tung der Arpoviſationsabteilung übernahm Herr Alexan⸗ Ein ſchweres Unglück, das ſehr leicht den Tod zweier 


f Perſonen hätte nach ſich ziehen können, ereignete fi im 


alle Angeſtellten des L. zer Elektrizitätswerks in der | Mein Schulumterricht bei meer als 20 Grab Hauſe Slonſka 15. Die dort wohnhaft 

: z St g r oft. je Si . hnhaften Eheleute Wla⸗ 
a rg wa fie durch eine eine halbe Minute wäh⸗ Da die Weihnachts⸗Schulferien am 155 Mts. zu dyſlaw und Staniſlawa Jarzombet Beinen vorgeſtern 
rende Stille das Andenken des Direktors des Werkes, Ende gehen, haben wir uns an das Lodzer Schulinſpel⸗ abend im Eiſenofen tüchtig ein und als das Feuer keine 


Prof. Ing. Eduard Ulmann, ehrten, der um dieſe Zeit in 


torat mit der Anfrage gewandt, ob die Schulferien bei] Flammen mehr ſchlug, öffneten ſie den Ofen, damit die 


Nürnberg eingeäſchert wurde. Gleichzeitig wurde die einem Anhalten des Froſtes verlängert werden würden. Wärme beſſer herausdringen kann, um ſich dann zum 


Sirene des Elektrizitätswerkes in Tätigleit geſetzt. Von Wir erhielten darauf Beſcheid, daß die Ferien nur dann Schlaf niederzulegen. Doch war im Ofen noch viel Grat 


10 bis 11 Uhr vormittags ruhte in ſämtlichen Abteilun⸗ eine Verlängerung erfahren würden, wenn der Froſt ſtär⸗ vorhanden, fo daß ſich Kohlengaſe bildeten, die in das 


gen des Werkes die Arbeit. (a) | ker als 20 Grad ſein ſollte. 


Gleichzeitig wurde uns mit⸗ Zimmer drangen. Die ſchlafenden Eheleute erlitten daher 


Patente können bis zun 15. Janmit ausgebriſt werden. geteilt, daß die minimale Temperatur in der Schulklaſſe eine ſchwere Gasvergiftung. Sie wurden geſtern ft 4 
Der Termin für den Auskauf von Gewerbeſche nen 10 Grad Wärme betragen muß, da der Unterricht ſonſt von Nachbarn bewußtlos im Bett aufgefunden. Das Un⸗ 


für Handelsgeſchäfte und Induſtrieun ternehmen ohne Ver⸗ | nicht ſtattfinden darf. (p) 


glück hätte gewiß den Tod der beiden Menſchen zur Folge 


augäftvnfen ift bis zum 15. Januar feſtgeſetzt worden. Selbſtmordverſuch. 5 haben können, was nur dadurch verhindert wurde, daß 
Jüdiſcher Arkeiter portverein geſchloſſen. 22 In ſeiner Wohnung an der Niecala 51 wollte ſich der | das Feuer doch nach einiger Zeit ausgegangen war. 
Auf Anordnung der Stadtſtaroſtei wurde der jüd che arbeitsloſe Antoni Miszezal durch Genuß von Salz äure Ein ähnliches Unglück ereignete ſich im Hauſe Skrzy⸗ 


Arbeiterſportverein „Sztern“, deſſen Lokal ſich in ter das Leben nehmen. Zu dem Lebensmüden wurde die Ret⸗ wana 20. Hier kehrte die alleinſtehende Arbeiterin Jo⸗ 
Kosciuszko⸗Allee 21 befindet, geſchloſſen. Als Urſache tungsbereitſchaft gerufen, die ihn in ernſtem Zuſtande ins | nina Paweler um Mittag herum 5 einer Morgenſch ch 
hierzu wird angegeben, daß in dem Verein große Mei. Radogoszczer Krankenhaus überführte. Die ürſache des nach Haufe zurück und legte ſich ſchlafen, nachdem fie vor 


nungsverſchiedenheiten herrſchten und außerdem die Be⸗ Verzweiflungsſchrittes ift große Not. (a) 
ſtimmungen des Vereinsſtatuts nicht eingehalten wurden. Vor Hunger zuſammengebrochen. 


her in dem kleinen eiſernen Ofen angefeuert hatte. Es 
ſtrömten aber aus dem Ofen Kohlengaſe, durch welche 


Aenderungen in der Stadt roſtei. Auf dem Reymont⸗Platz brach das obdachloſe Dienſt⸗ die Frau bewußtlos wurde. Sie wurde von Nachbari⸗ 
Im Zu ammenfang mit durchgeführten Perſona ver mädchen Helena Oparlo aus Kielce vor Hunger und Er⸗ nen, die zufällig die Wohnung betraten, vom Tode ge 
ünderungen in der Stad ſtaroſtei wurde der b’Sherige Lei- ſchöpfung ohnmächtig zu ammen. Die Bedanernswerte rettet. 
2 Strafrejereid, | muzbe ing Referneirantenhauß 


ter der Apropiſationsabteilung unb 


überführt. (a) In beiden Allen erteilte bie Reitungkbereitfcheft ilte 


FNr. 12 


Lodzer 


Volkszeitung — Sonnabend, den 12. Januar 19, 


31. Polniſche Staatslotterie. ane 7. 3ienmastan. Ohne Gewähe) 


Am geſtrigen 7. Ziehungstage der 
4. Klaſſe der 31. Polniſchen Klattenlotterie 
entfielen Gewinne auf folgende Nummern: 
50.000 21. — 94007. 


10.000 21. — 19806. 39101. 45519, 
119407. 
5.000 zl. — 19063, 77043. 83731, 


99144, 108601, 120882, 144486. 163830. 

2.000 zt. — 3559, 4451, 25812. 32213, 
30934, 47427, 51906, 66937, 75037. 77868. 
84123, 91558, 96160. 100790. 106024, 
110621, 116212, 117426, 135657. 135603. 
130372, 136691, 141001, 141244, 143043, 
148139, 160378, 161012, 174996. 

1.000 zt. — 3495, 4372, 7938. 18283, 
31520, 33957, 40265, 43797, 45928. 53966, 
55106, 72432, 81361, 81998, 88170. 89021, 
89965, 93561, 97132. 98764. 104223, 
107783, 108130, 113028, 113469. 126292, 
128647, 137226, 152679, 154767. 158020, 
158587, 1570N9, 166555, 174602. 


Einſätze zu 200 Zl. 


61 76 224 518 663 1121 75 269 313 448 70 564 
656 85 710 825 60 2000 46 185 338 452 62 531 
700 48 819 939 3146 216 329 40 479 94 525. 86 
718 35 85 831 4031 116 84 274 513 649 57 708 
3133 54 422 522 32 73 887 968 6277 364 419 585 
98 690 980 7061 95 199 351 60 615 91 711 878 
8116 578 640 868 9078 101 2 45 58 85 86 255 
ex 1 9 er 720 21 77 876. 
8 55 535 41 66 607 778 800 3 928 
11082 96 409 731 921 12034 157 91 239 302 91 
535 91 604 9 50 705 9 815 90 13191 240 340 553 
613 52 92 750 902 95 14047 113 18 212 25 75 
97 303 24 971 15333 507 603 868 938 16340 8 
s0 405 29 718 17163 79 416 898 692 714 18207 
Be 576 721 822 23 19235 356 84 575 604 896 
20070 313 801 915 58 21043 191 403 14 28 85 
5 543 668 849 992 22002 30 86 198 443 531 40 
' 608 732 46 912 14 63 89 23044 215 79 422 
91 654 785 862 918 50 24080 184 92 375 95 
» 859 906 25020 202 459 00 851 26019 206 430 


1 826 78119 47 331 32 50 539 90 785 819 38 921 
22 37 58 79002 9 40 38 118 211 16 87 674 
772 95 837 74 84 81 942 94 

80073 128 273 510 619 727 894 998 81012 170 

348 62 614 92 912 46 78 82023 381 434 83 765 
875 94 608 83 91 83057 233 326 564 682 708 808 
948 83 84057 101 43 74 93 527 663 96 724 816 23 
85074 172 67 318 51 612 74 49 63 857 72 86113 
651 87003 71 169 261 64 342 53 493 596 646 758 
88 928 59 91 88032 100 426 622 66 89 823 54 
85 992 89134 234 344 407 26 565 790 820 61. 

90001 13 17 61 142 275 421 56 545 54 636 69 

730 847 900 91034 182 300 70 88 517 99 756 820 
2291062. 332 98 687 771 859 906 77 93022 321 
60 576 883 926 77 94001 34 53 214 314 557 822 
95099 252 344 97 687 922 50 80 907 96089 161 
98 345 511 627 806 40 71 932 97199 426 582 96 
841 945 98015 31 12 440 90 852 913 99025 36 
144 200 77 317 441 618 763 85 848. 

100037 65 371 607 85 797 814 910 38 101034 

91 112 355 510 672 720 102035 266 405 9 722 92 


827 103052 157 75 69 82 9 283 303 589 632 70 


787 924 104073 302 405 59 571 677 83 740 86 93 
860 942 105138 351 73 456 774 823 35 106065 172 
210 82 367 444 514 17 11 53 4 621 803 25 68 922 
107208 87 739 993 108313 511 39 629 35 109016 


133 47/7 531 664 80 894 934 81 


110153 86 88 90 299 369 448 546 95 671 9% 
865 992 111175 223 317 64 591 742 820 908 23 
26 112133 48 60 94 261 85 337 58 439 736 49 891 
916 38 75 113026 112 242 64 344 505 24 706 45 
90 114000 29 640 830 115010 309 51 56 74 405 
16 55 506 660 2 856 63 116054 125 206 675 706 
48 808 12 60 903 117005 93 207 551 745 816 
118057 236 79 314 33 45 436 62 564 966 119120 
33 41 64 79 387 475 99 522 660 749 52 726. 

120033 182 482 553 70 979 121099 103 5 207 
365 642 715 94 932 122196 303 22 526 76 724 © 
58 71 769 123024 43 117 247 307 75 514 55 61 
865 92 971 124071 90 201 56 80 352 445 553 57 
80 643 714 36 909 64 125287 338 92 451 667 72° 
7 57 68 817 927 126006 43 180 248 62 75 340 6° 
536 83 629 87 973 84 127141 305 684 800 78 96° 
97 128089 213 50 89 352 710 57 73 129040 8 
176 334 464 506 58 846, 

130131 302 99 552 892 131144 66 271 688 86 
920 30 132135 227 426 620 22 970 76 133277 € 
431 510 635 827 59 81 134160 409 35 840 44 91 
‚135057 78 94 208 73 577 615 28 960 136002 28 


5.000 1. — 19250 98802 BRETT 
156796 179291. 
2.000 21. — 4688 6888 8075 12648 


14165 22860 33259 30042 37488 40382 
13592 43377 50574 53572 58519 59994 
59355 78474 92764 100893 124664 127493 
141149 141312 150796 154370 153834 
153134 160174 164824 165577 171026. 

1.000 zt. 
27957 27249 30076 39336 46510 48744 
51991 68557 70358 78454 79413 78614 
34054 85273 88894 90665 91666 103929 
118218 123994 123023 130355 131726 
136912. 137568 138988 141822 140443 
146973 151704 155698 156798 164129 
164831. 

Einſätze zu 200 Zl. 

233 77 312 418 784 41 806 959 70 1089 163 
217 355 461 622 61 783 806 50 61 75 959 2035 
215 50 92 336 41 673 3057 362 484 860 647 702 
976 876 97 4046 121 217 80 531 44 614 44 75 94 
716 833 97 918 5031 41 345 516 24 619 49 772 82 
802 68 6133 260 66 342 647 97 874 904 85 7002 
62 200 02 18 796 984 96 8453 515 779 962 9108 


975 304 438 36 506 53 56 645 54 754 58 79 


10070 220 40 65 68 408 09 625 72 99 813 


626 750 62 811 953 60 83 79071 82 230 342 473 
663 712 36 804 23 69 86 922 70. 

80233 67 77 349 417 42 583 661 817 993 81080 
132 59 76 380 560 613 82 732 902 82313 411 503 
612 25 922 64 83097 136 206 328 409 79 92 626 


814 77 903 84036 159 219 45 422 540 60 611 747 


83199 366 437 591 683 86008 49 75 221 33 301 60 
97 441 573 669 87 931 76 87435 79 525 605 26 918 
88179 607 40 761 848 86 941 76 95 89213 394 444 


| 48 791 818 902 14. 
— 1720 2013 2815 16467 


90083 102 386 640 53 718 78 842 94 91037 56 
203 348 440 71 520 634 81 857 92458 535 47 54 
600 748 54 999 93019 49 377 91 483 557 687 714 
38 819 914 30 94030 355 437 79 534 88 741 47 87 
820 960 95054 96 266 77 433 46 506 600 18 783 
| 906 68 96057 59 75 163 224 301 475 561 611 58 59 
65 71 710 97011 37 143 66 77 288 374 507 614 716 
37 88 861 98075 268 343 523 51 60 80 647 832 982 
99058 80 334 44 484 823 36 902. 

100011 63 78 205 50 351 909 25 31 101199 271 
551 56 59 641 899 102087 109 240 379 90 448 45 
70 87 612 94 800 88 76 103091 214 645 865 104189 
225 333 41 410 88 523 93 828 909 105010 19 156 
81 211 603 59 721 29 69 843 106050 54 107 30 60 

258 373 464 651 795 107130 60 346 537 600 46 
819 902 108065 346 555 93 675 879 109204 305 38 
90 405 38 73 79 593 612 83 840 59 82 92 936. 
| 110121 218 82 305 404 541 649 50 775 819 
- 111005 319 481 518 47 673 701 976 80 99 112070 
| 122 67 99 234 60 315 30 62 483 518 855 904 113100 

463 622 808 952 114042 70 373 462 642 40 714 


11016 64 84 89 204 339 426 684 986 12208 400 845 977 115036 147 68 245 347 80 487 651 52 818 
686 733 30 74 915 28 80 13077 205 81 528 864 87 910 53 77 98 116004 23 66 95 276 326 28 560 
929 68 91 14002 34 39 45 363 501 751 15051 176| 117080 106 378 87 548 69 81 635 48 820 118101 
336 73 494 637 703 12 13 45 71 844 911 16147 81) 367 597 606 793 876 119129 334 82 553 78 736 63 
218 58 65 396 585 625 40 728 17104 37 375 464 800 44 908. 
511 675 705 95 919 38 18004 145 57 244 335 566 120285 308 38 40 91 603 7:6 870 974 121008 
530 700 84 809 19189 261 318 484 797 831957 28 140 40 75 86 208 33 48 397 433 852 122006 
20114 219 305 423 39 80 689 817 30 21026 52, 09 158 214 30 67 458 70 334 791 859 995 123114 
4 155 65 240 60 70 353 401 73 501 05 62 841 60 397 421 34 584 844 73 93 929 124053 95 228 
00 52 68 220 178 379 483 527 91 645 94 702 305 59 77 405 99 502 614 800 960 66 125006 32 
6 832 64 97 971 23055 93 102.48 56 66 72 249 145 253 90 327 460 79 508 29 68 607 777 126031 
25 360 85 402 77 518 20 680 45 702 52 67 75 444 39 50 77 93 131 384 437 527 96 649 66 73 85 
24099 193 312 16 464 509 981 25022 62 108 39 91 888 127076 94 106 38 50 98 211 410 513 732 
713 213 83 502 602 48 805 08 30 66 69 913 26195 87 978 128051 54 67 142 349 54 460 504 854 82 
46 334 85 440 544 825 82 965 27065 199 550 4 59 129037 46 120 244 326 473 580 645 749 
92 722 852 908 69 73 28227 38 368 83 544 717 
‘63 29014 155 87 268 92 378 81 82 448 781 925 130035 45 118 233 314 443 51 53 64 81 896 
30331 448 537 633 838 427 42 31026 59 98 105 692 707 44 96 131160 294 399 403 86 566 648 816 


; 751 63 976 85 27165 232 62 376 455 sıı 80 > 212 86 505 76 601 721 Sit 940 92 13706° | 7 284 325 32 643 66 83 Ti1 828 32077 00 116 19 64 933 35 132034 56 104 61 91 82 96 514 779 


1170 28011 152 279 349 28 75 6 524 37 706 

29117 39 85 342 70 79 95 471 554 752 62 
864 975 86 

30063 415 44 656 708 32 74 31025 176 269 
80 372 89 755 863 32093 253 333 448 640 704 
14 29 877 917 33091 242 75 636 39 73 745 826 
86 34007 65 113 304 54 469 508 744 79 826 905 
35057 267 317 38 510 57 68 609 10 723 876 90 
36227 40 253 484 91 649 76 93 37105 18 44 280 
571 95 596 625 802 40 64 71 38189 234 322 82 
421 27 543 57 923 26 94 39030 45 266 335 38 72 
431 536 97 654 831 63 939 

40615 98 494 98 786 89 973 41080 194 382 90 


106 66 340 47 50 78 502 27 607 873 138304 7 
80 427 89 517 25 708 803 961 139353 474 53 
615 79 710. 

140117 53 87 239 645 755 824 85 974 14107( 
111 247 511 607 732 899 142142 67 239 50 59 
313 448 626 773 876 79 962 70 143017 310 41 
80 572 611 707 68 77 822 91 144012 38 141 267 
337 48 89 431 80 561 815 64 97 933 145102 98 
437 506 39 625 35 747 49 65 77 830 40 907 20 
22. 146117 515 721 99. 147113 72 371 94 413 97 
755 944 148063 243 376 445 633 69 899 978 
149091 140 70 306 416 64 602 11 788 917 90. 

150051 76 106 553 725 11 41 856 908 78 90 94 


23 30 60 285 381 419 814 49 33011 153 267 382 
171 92 516 42 611 50 701 933 48 34414 590 607 
28 46 836 92 99 900 74 99 35007 199 221 476 621 
765 804 15 98 36057 59 238 485 510 606 75 777 
354 37133 81 99 201 330 431 867 85 608 83 706 
386 919 71 38010 83 190 229 56 364 552 796 839 
13 39042 131 57 87 99 786 

40103 17 47 57 325 52 472 785 41000 294 324 


986 133072 84 191 275 91 602 31 957 85 98 
134264 507 652 67 805 19 942 135318 436 608 14 
40 741 863 977 136181 223 41 418 39 668 771 817 
78 137289 362 520 25 625 721 861 996 138011 79 
100 14 24 222 389 437 593 643 73 79 702 18 54 
825 921 38 139029 69 109 16 27 67 227 88 301 
456 789 802 42 98 

140049 65 88 331 447 72 649 70 804 141009 17 
53 85 366 447 94 550 679 917 142120 95 501 601 


72 74 89 93 813 42003 90 166 248 87 324 515 — 04 75 863 143058 122 442 44 517 77 85 614 76 


1719 26 44 43015 47 70 127 253 308 72 458 65 
115 26 822 33 83 998 44067 186 213 47 553 711 
347 59 929 87 98 45331 56 57 485 98 813 94 939 
6073 120 33 219 71 355 506 49 87 601 737 876 


798 144058 213 23 24 41 94 311 609 34 66 71 97 
725 66 893 145018 38 72 123 278 310 88 403 49 
69 621 99 734 58 916 146057 142 79 276 374 419 
65 89 642 722 81 844 90 910 64 147081 551 65 


466 650 718 70 806 952 94 42123 49 242 738 817 151002 41 71 103 6% 86 218 337 509 90 694 7e. 
73 969 43095 133 233 519 660 61 75 782 901 5 930 152159 62 250 396 443 577 93 845 93 153127 
44012 20 412 579 768 82 90 818 23 64 45116 80 35 48 271 412 25 634 154034 201 471 715 827 1; 
478 517 77 727 54 67 833 46026 84 95 146 51 52 992 155114 40 54 308 516 633 35 17 74 87 
57 266 323 606 702 877 914 34 51 4/7066 259 249 932 156049 303 502 5 43 844 986 157189 254 37 
362 733 994 48152 228 70 309 441 666 844 98 94 381 86 408 14 623 96 900 158175 78 521 607 
592 49098 349 476 527 890 940. 7 15 . a 5 1815 48 183 255 92 34 
50184 226 94 400 63 606 873 5 9 78 518 650 748 88 9. 
227 211.65 471 90 93 583 706 53 813 92082 105 160124 252 60 402 536 42 628 82 161015 106 
24 229 35 468 628 702 65 88088 124 218 3 85 23 24t 344 75 857 162101 215 4 43 421 626 75 
6515 78 717 986 54039 138 66 288 321 407 512 955 94 163275 348 432 608 7 88 12 
21 636 702 806.78 55020 552 679 833 64 56047 36 445 68 548 75 631 41 756 85 z., 16001 217 
75 93 348 54 92 433 608 20 80u 967 93 57203 29 53 80 430 638 99 754 77 885 1 44 111 257 
75 86 468 90 518 601 776 801 940 58129 79 252 72 582 656 812 98 928 167004 161 98 245 80 32 
477 18 500 6 99 640 77 700 25 836 96 59022 235 0 525 609 41 98 700 82 168021 220 332 89 41 
46 92 97 379 566 95 676 867 965 98. ee Luna, 919 79 169101 54 258 346 405 887 
69112 200 410 556 931 61167 99 37 46 80 445 8 . 
500 32 659 785 820 905 54 83 62268 365 408 66 170007 45 769 79 829 957 58 92 171061 98 20 
562 665 717 66 883 63099 146 291 694 931 81 341 451 519 96 602 826 995 172045 205 47 8 
64177 264 561 88 947 65128 609 22 64 954 97 349 444 97 518 53 625 60 724 65 84 867 92 
66038 78 237 62 397 415 505 17 32 666 77 88 44 40 70 173014 17 218 96 403 40 585 682 84° 
744 976 67179 96 277 387 512 655 68002 198 97 95 174224 341 94 434 96 522 91 86 608 70. 
219 91 310 87 468 529 48 762 97 844 922 97 18 40 57 888 903 175017 583 658 76 703 8% 
69078 193 325 78 404 5 40 508 605 802 944. rg 5 Ur = 8 an 3 2 
70017 20 35 40 93 135 216 317 92 420 38 87,09 SS 22 8 
573 641 65 773 961 71142 251 302 75 518 60 600! 460 656 866 89 170 765 R07 910 42. 
814 25 72029 201 461 64 50 4 650 813 48 913 84 2. Ziehung: 
78101 251 400 9 581 755 80 920 74063 85 366 50.000 21. — 124656 134331. 


467 553 85 691 95 781 841 75078 112 234 324 42 
44 36 429 59 504 692 832 41 76149 220 23 34 10.000 27. — 29943 38152 60542 91222 


8 47000 84 161 207 360 95 414 505 53 643 840 


“4 87 48043 62 156 244 335 453 592 614.39 743 887 20 91 818 38 59 972 78 91 93 148112 208 28 


7 821 05 92 906 49050 82 131 53 270 95 432 35 509 41 834 149335 417 54 86 564 67 168 
828 628 863 922 88 151008 


366 703 36 831 928 150097 119 401 68 
50099 149 255 56 476 687 725 39 903 60 74 208 307 407 572 669 91 721 10 978 152010 287 88 
2 51144 251 91 93 306 21 567 98 809 14 937 | 320 418 507 12 25 90 709 41 65 153158 267 389 
7207/8 166 201 48 443 623 929 53025 108 61 63 449 575 777 154134 39 289 420 44 53 606 95 834 
2 70 351 96 412 39 73 555 57 676 746 75 Sd 51 155016 278 306 408 44 527 57 668 71 798 977 
42 81 85 54409 87 92 548 614 19 734 65 55166 20 156054 170 246 566 601 823 68 991 157005 21 77 
20 27 757 959 72 56045 106 201 36 40 370 456 | 155 259 71 93 402 29 82 83 513 703 23 42 57 846 
;8 554 77 639 726 85 87 848 57028 111 374 420 421 158169 21) 300 55 59 413 564 630 159239 470 84 
500 81 58077 106 227 397 421 503 32 57 95 635: 622 34 919 34 45 93 ! 
62 92 818 967 77 59229 80 440 73 581 612 50 879 160140 226 385 429 89 558 640 792 161126 91 
276 99 411 507 19 46 96 889 940 162000 n2 157 
453 72 651 709 833 64' 221 25 439 794 806 904 163118 94 95 307 12 16 65 
702 63 77 841 54 963 62002 20 84 445 504 634 704 20 69 813 909 72 164115 246 48 
652 85 786 915 22 26 63321 63 323 483 715 934 165002 12 26 108 39 201 89 
ji 836 55 904 64123 71 224 864 927 166060 68 147 485 631 807 945 64 167199 
9 75 85 546 99 763 74 80 095 65091 129 256 86 220 527 31 39 42 71 635 828 61 75 168174 513 
37 39 666 787 93 859 930 663 67 831 994 169032 58 235 445 546 54 656 
714 813 992 67000 06 43. 899 923 73 85 96 
715 962 68001 19 146 541 170025 278 307 55 87 433 513 639 85 706 54 


67 61007 25 
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315 466 507 12 51 725 838 966 173089 
444 52 522 75 90 837 996 174074 174 
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Aus dem Reiche. 


Kommunales aus Nuda⸗Pablan't'a. 


Die Sitzung der Stadtverordnetenverſamm ung 
nufge flogen. 


Wie wir berichteten, wurde für Donnerstag, den 10. 
Januar, eine Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung 
von Ruda⸗Pabianicka einberufen. Die Tagesordnung 
enthielt u. a. die Beſchließung eines Zuſatzbudgets für das 
Jahr 1934/35 zur Deckung des Defizits ſowie die Strei⸗ 
chung verschiedener Summen, die ſich Perſonen in frühe⸗ 
rer Zeit angeeignet haben bzw. die von den früheren 
Stadtperwaltungen in leichtfertiger Weiſe ausgezahlt 
worden ſind, ohne dafür die Gegenleiſtung erhalten zu 
haben. N 

Die Sitzung exöffnete Bürgermeiſter Dulka. Doch 
ergriff ſofort nach Eröffnung der Sitzung der Stv. Klisz 
zur Geſchätsordnung das Wort und erklärte, daß der 
Stadtrat vor Beginn feiner Beratungen zuerſt ein Bora⸗ 
tungsreglement beſchlleßen müſſe. Dieſem Antrag ſchloß 
ſich die Sraltion des Nationalen Lagers an. Der Red lier 
dieſer Fraktion erklärte außerdem, daß neben der Be⸗ 
ſchließung des Reglements auch die Wahl der neuen 
Stadtverwaltung durchgeführt werden müßte, was dom 


Geſetz vorgeſehen iſt. Schließlich beantragte der Redner 
des Nationalen Lagers die Ablehnung des Punktes der 
Tagesordnung über die Streichung der alten Schulden⸗ 
pofitionen, da es, fo ſagte er, nicht zuläſſig ei, daß Sum⸗ 
men, die von verſchiedenen Schwindlern unterſchlagen 
worden ſeien, einfach geſtrichen werden ſollen, um jo 
mehr, als manche dieſer Sumen noch eingezogen werden 
könnten. Bürgermeiſter Dulka wollte dieſe Anträge nicht 
zur Abſtimmung bringen, weshalb viele Stadtverordnete 
zum Zeichen des Proteſts die Sitzung verließen und da⸗ 
mit das Quorum zerſtörten. Die Sitzung mußte daher 
geſchloſſen werden. (a) N 
Geheimnisvoller Mord bei Alexandrosm. 


Vorgeſtern abend wurde auf der von Lodz nach Ale: 
xandrow führenden Landſtraße zwiſchen den Dörfern 
Stawki und Rombinek die Leiche einer Frau gefunden, die 
am Kopf eine tiefe von einem Schlag herrührende Wunde 
aufwies. Die Unterſuchung ergab, daß es ſich bei der To⸗ 
ten um die 30 jährige geiſteskranke Anna Zielke ohne ſtän 
digen Wohnort handelt. Die Frau mußte darch einen 
erlitten Schlag betäubt worden fein und ift dann, da ferne 
Hilfe zur Stelle war, erfroren. Die Leiche wurde nach 
Alexandrow geſchafft. Die Polizei iſt bemüht, den Fall 
aufzuklären. (a) 


Grauenhafte Bluttat auf einem Vergnügen. 


In Niechanowo bei Gneſen kam es bei einem Ver⸗ 
gnügen zu einer grauenhaften Bluttat. Einer der Teil⸗ 
nehmer ſtürzte ſich auf ein junges Mädchen und brachte 
ihm mit einem Raſiermeſſer ſchwere Verletzungen bei. 
Darauf ſchnitt er ſich die Kehle durch. Die Unglückliche 
wurde in hoffnungsloſem Zuſtande in das Gneſener Kran⸗ 
kenhaus geſchafft. Der Grund zu dieſer furchtbaren To 
iſt darin zu ſuchen, daß das Mädchen ablehnte mit dem 
Burſchen zu tanzen. 


Pabianice. Bei der Arbeit tödlich verun⸗ 
glückt. In der Watte⸗ und Gazefabrik von A. Jankow 
lie und Co. in Pabianice, Pilſudſkiſtraße 11, wurde vor: 
geſtern der 24jährige Arbeiter Edmund Nowacki (Le sna⸗ 
ſtraße 14) vom Treibriemen erfaßt und mit großer Wuch! 


auf die Maſchine geſchleudert, in deren Getriebe er geriet. 


Dem Bedauernswerten wurde der Bruchſorb eingedrückt 
ſowie Arme und Beine gebrochen. Als ein Arzt herbei⸗ 
kam, konnte er nur noch den Tod Nom ackis feſtſtellen. (p 
Der heutige Nachtdienſt in den Apotheken. 

J Kopromſti, Nomvmiejjla 157 S. Trawfomſta, 
Braezinita 56; M. Rozenblum, Stebmiejila 21; M. Bar 
toszewſti, Petrilauer 95: H. Skwarczanſki, Konina 5 
L. Tzynſti, Rokicinſta 53. 


— — 


Kindesleichen in der Abor⸗Hoale. 
Beim Leeren der Kloakengrube im Hauſe Dolna 10 
ſtieß man auf die Leiche eines etwa 7 Monate alten Kin⸗ 
des. Die Polizei hat eine Unterſuchung des Falles ein⸗ 
"geleitet. (a) 
Im Abort des Hauſes Emilienſtraße 50/52 wurde 
in der Senkgrube eine ſchwimmende Kindesleiche gefun⸗ 
den, Die Leiche des Kindes, eines Mädchens, wurde aus 
der Grube herausgeholt und nach dem Proſektorium ge⸗ 
bracht. Die Polizei iſt bemüht, die Urheber des Verore⸗ 
chens zu ermitteln. (p) s 


Kontrolle der Kohlenpreiſe. 

Da Fälle zu verzeichnen geweſen ſind, daß Kohlen⸗ 
händler das Froſtwetter zu Wucherzwecken auszunatzen 
Fluchten und höhere Preiſe als bisher forderten, hat die 
Stadtſtaroſtei eine ſpezielle Kontrollkommiſſion ausge⸗ 
ſandt, die eine Kontrolle der von den Händlern geforder⸗ 
ten Kohlenpreiſe durchführt. Gleichzeitig erinnert die 
Skadtſtaroſtei daran, daß der amtliche Kohlenpreis für 
Kohle erſter Gattung Zl. 5.40, zweiter Gattung Zl. 5.— 
für den Doppelzentner beträgt. In Fällen, wo höhere 
Preiſe als die amtlich feſtgeſetzten gefordert werden, iſt die 
Stadtſtaroſtei in Kenntnis zu ſetzen. (a) 

Relrrtenliſten einſehen. 
Nur noch heute und Montag, den 14. Januar, liegen 

im Militärbüro an der Petrikauer 165 die Rekrutenliſten 
des Jahrgangs 1914 zur öffentlichen Einſicht aus. In⸗ 
tereſſierte Perſonen können die Liſten einſehen und die 
Verbeſſerung evtl. Unſtimmigkeiten beantragen. (a) 
Baier ſetzt feinen jährigen Sohn mus. 

Der obdachloſe Szmul Teitelbaum ſetzte im Korridor 
des Hauſes Kamiennaſtraße 6 feinen ewa 6 Jahre alten 
Sohn aus und ergriff die Flucht. Die Polizei hat das 
Kind im ſtädtiſchen Erziehungsheim untergebracht und 
ucht nach dem Vater. (p) 

Bieder drei Brände. 

Geſtern waren in Lodz wieder drei Brände zu ber: 
zeichnen. 

Im Hauſe 11⸗g0 Liſtopada 29 geriet im dritten Stock 
der Wohnung des M. Benusz inſolge eines ſchadhaften 
Kamins der Fußboden in Brand. Das Feuer entſtand zu 
einer Zeit, als niemand in der Wohnung anweſend war. 
Es brannte der Fußboden durch und das Feuer griff auf 
bie darunter gelegene Wohnung der Eheleute Zyliufki 
ber. Erſt jetzt wurde das Feuer bemerkt und die Fene-- 
wehr herbeigerufen, die den Brand nach zweiſtündiger Ak⸗ 
tion löſchte. 

In der im dritten Stock gelegenen Wohnung des 
Wincenty Witaszek, Dowborezykow 3, geriet durch ein auf 
den Fußboden gefallenes Stück Kohle der Fußboden in 
Brand. Das Feuer übertrug ſich auf die Wohnungsein⸗ 
ichtung, jo daß die Feuerwehr herbeigerufen werden 
mußte, die den Brand löſchte. 

In der Tiſchlerei von J. Krzeminſti, Rzgowſka 55, 
gerieten Hobelſpäne in Brand. Durch das Feuer war die 
ganze Tiſchlerei bedroht, doch gelang es der herbeigeeil⸗ 
en Feuerwehr nach kurzer Zeit, das Feuer einzudämmen. 
da merden Weiber 

Auf der Wawelfſkaſtraße fielen über die 45jährige 
Marjanna Wojciechowfka, wohnhaft Wawelſka 2, zwei 
Frauen her, die mit ſtumpfen Gegenſtänden auf ſie ein⸗ 
luge. Die Wojciechowfka erlitt ernſtliche Verletzungen 
am Kopf, ſo daß zu ihr die Rettungsbereitſchaft gerufen 
werden mußte. (a) . 


— — 


„Thalia“ ⸗Vorſtellungen zu b’igen Breifen 
Morgen Luſtſpielpremiere „Liebe in Not“. 


Uns wird geſchrieben: Die „Thalia“ ⸗Leitu t be⸗ 
ſchloſſen, die Prei e der Plätze für die nächſten ir 
en herabzuſetzen, und zwar werden nun Karten von 1—1 
Iloty zu haben ſein. Außerdem iſt die Anzahl der bigi⸗ 
ren Plätze vergrößert worden, damit auch den breitesten 
Schichten die Möglichkeit 
| Per: Theater zu beſuchen. 
„Die morgige Erſtaufführung des au gezeichne en 
Luſſtſpiels „Liebe in Not“, die einen verhüten Ein 
lick in das Seemannsleben gibt, die ein ganzes Schiff 
auf die Bühne zaubert und eine Unmenge von amifanter 
Einfällen aufzuweiſen hat — ift es wert, vor gefülltem 
Hauſe gespielt zu werden. 
Karten im Vorverkauf heute noch bei der Drogerie 
Arno Dietel, Petrikauer Straße 157, erhältlich. Mor⸗ 
ö Pu die Vorſtellung im „Sängerhaus“ um 


geſchaffen werden kann, das 


Ir 
Bi 
11 


Theateraufführung des TUN. 

Am Mittwoch, dem 16. Januar, um 8.15 Uhr abends | 
findet im Städtiſchen Theater (Srodmiejifa 15) die Auf⸗ 
führung der Komödie „Der Blumenweg“ des bekannten 
ruſſiſchen Schriftſtellers Katajew ſtatt. Die Arbeiteruni⸗ 
verſität TUN hat dieſe Aufführung von der Theatertei- 
tung gekauft, um den breiten Schichten des arbeitenden 
Volkes eine billige Vorſtellung zu bieten. Der Karten⸗ 
vorverkauf findet auch in der „Lodzer Volkszeitung“ von 
10—1 und 3—7 Uhr ſtatt. Preiſe der Plätze von 60 Gro⸗ 
ſchen bis Zl. 2.40. 


| 
Aus dem Gerichtsfaal. 
Heute Urteil im Sparlaſſen⸗Prozeß. 


Am geſtrigen fünften Verhandlungstag im Prozeß 
wegen der Mißbräuche in der Kommunalen Sparkaſſe der 
Stadt Lodz ſagte zunächſt der Sachverſtändige Roszkowͤfki 
aus, der verſchiedene Fragen des Gerichts beantwortete. 
Drauf nahm Staatsanwalt Kozlowſki das Wort, der da⸗ 
rauf hinwies, daß dies ſchon in kurzer Zeit der zweite 
Sparkaſſenprozeß in Lodz ſei. Der Staatsanwalt wies 
insbeſondere auf die mit Tyller durchgeführten Trans⸗ 
aktionen hin. Er verlangte ſtrenge Beſtrafung ſowohl 
für die beiden ehem. Direktoren als auch für den Ange⸗ 
klagten Radzyner. ) 

Darauf ſprachen die Vertreter der Zivilklage, die 
Rechtsanwälte Wawrzynſki und Kobylinfki. Die Rede 
des letzteren war außerordentlich ſcharf und war beſon⸗ 
ders gegen den Vizedirektor Haneman gerichtet. Rechts⸗ 
anwalt Kobylinſki erklärt, wenn er Staatsanwalt wäre, 
würde er die Anklage ausbauen und auch auf einige in 
dieſem Prozeß als Zeugen auftretende Perſonen ausdeh⸗ 
nen. Abſchließend verlangte Rechtsanwalt Kobylinſtki 
ſtrenge Beſtrafung der Angeklagten. 

Drauf ſprachen die Verteidiger. Rechtsanwalt Fo⸗ 
relle, der Verteidiger von Naruszkiewicz, wies die An⸗ 
klagen des Rechtsanwalts Kobylinſki zunächſt zurück und 
bat das Gericht um Milde für Naruszkiewicz, da dieſer 
durch feine ſchwere wirtſchftliche Lage zu den Uebertretun⸗ 
gen getrieben wurde. Der Verteidiger Hanemans, Rechts⸗ 
anwalt Birenewajg, bat um Freiſpruch für feinen Man⸗ 
danten, da er ſich keines Vergehens zu ſeinem Vorteil 
ſchuldig gemacht habe. Auch der Terteidiger Radzyners, 
Rechtsanwalt Cymer, bittet um Freiſpruch für ſeinen 
Klienten. a 

Das Gericht zog ſich hierauf zur Beratung zurück und 
gab dann kund, daß die Urteilsverkündung heute Sonn⸗ 
abend, um 1 Uhr nachmitags, erfolgen wird. 

Der „Gynmaſialdirektor“ Starowicz wieder vor Gericht. 

Im Lodzer Stad'gericht fand geſtern wieder ein Pro⸗ 
zeß gegen Jerzy Starowicz ſtatt, der aus zahlreichen 
Schulaffären bekannt iſt. In einem früheren Prozeß, wo 
er zahlreiche Perſonen, denen er in ſeiner „Schule“ An⸗ 
ſtellung verſprach, um die Kautionen betrogen hatte, 
wurde er zu 10 Monaten Gefängnis verurteilt. Gegen⸗ 
ſtand der geſtrigen Gerichtsverhandlung war die Angelr⸗ 
genheit des von Starowiez in der Kopernikaſtraße 55 „er: 
öffneten“ Gymnaſiums, bei welcher Gelegenheit er zaſl⸗ 
reiche Eltern um die Einſchreibegebühr von 10 Zloty 
prellte. Es ſtellte ſich nämlich heraus, daß Starowicz 
9295 Genehmigung zur Eröffnung einer Mittelſchuis 
atte. 

Während der geſtrigen Gerichtsverhandlung bekannte 
ſich Starowicz nicht zur Schuld, ſondern führte eine „ans 
gebliche Vereinigung der Mittelſchullehrer“ ins Feld, in 
deren Namen er gehandelt haben will. Das von den El⸗ 
tern eingenommene Geld habe er z. T. als An- ahlung auf 
die Miete und für Propaganda für die Schule verwendet. 
Das Gericht vernahm dann die geſchädigten Eltern als 
Zeugen. Das Gericht gab bekannt, daß das Urteil am 
21. d. Mis. verkündet werden wird (a) 

Den Gläubiger zwei Tage im Abort wngeſperrt. 

Geſtern hatte ſich vor dem Lodzer Stadtgericht der 
Szara 3 wohnhafte Leopold Mikula wegen Freiheitsbe⸗ 
raubung zu veran worten. Zu Mikula kam im April v J. 
ein gewiſſer Stefan Krawezyk, um einen Wechſel auf 400 
Zloty einzukaſſieren. Mikula bezahlte den Wechſel ncht 
ſofort, ſondern bewirtete erſt Kraweeyk mit Schnaps. Als 
dieſer ſchon ziemlich betrunken war und in den Abort 
ging, ſchloß Mikula ihn dort ein und ließ ihn zwei Tage 
in dieſem ſonderbaren Gefängnis. Krawezyk erſtattete 
daraufhin Anzeige bei der Polizei und Mikula wurde ne: 
ſtern vom Stadtgericht zu 7 Monaten Arreſt verurteilt. ( 
P ͥ ˙ QA. T ET EL ZT ERE BELELEEETTEN 


Rus dem deutſiheneſellſchaftelohen 


Vom Radogosczer Männer⸗Geangverein „Polz⸗ 
hymnia“. Am Sonntag, dem 13. Januar 1935, um 4 Uhr 
nachmittags, feiert ob'ger Verein in feinem Vereinslokale 
an der Murarſkaſtraße 14 früher (Breierſtraße) fein tra⸗ 
ditionelles Chriſtbaumfeſt für die Vereinsmitglieder und 
deren Angehörige. — Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam 
gemacht, daß am Sonnabend, dem 12. Januar, um 7 Uhr 
abends, im Vereinslokale eine Verwaltungsſitzung ita’te 
findet und nach der üblichen Ge angſtunde die älliae Mo⸗ 
natsſitzung. In Anbetracht deſſen, daß auf der Tages⸗ 
ordnung die Beſprechung des 35jährigen Jubiläum fteht, 
wird um recht zahlreiches Erſcheinen der Herren Verwol⸗ 
tungs⸗ bzw. Vereinsmitglieder gebeten. 
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Sport. 
Anulliertes Eishockeyſpiel. 
Gegen den Verlauf des Eishockeyſpiels um die Ni 
ſterſchaft von Polen zwiſchen Legja und A3S⸗Polen (2:1) 
haben die Poſener beim Verband Proſeſt eingelegt. Auf 
feiner letzten Sitzung hat der Verband den Proteſt bevück⸗ 
ſichtigt, da der Schiedsrichter Verfehlungen begangen Hat. 
Das Spiel wurde für ungültig erklärt und der Schiedz 
richter Zebrowſki in ſeinem Amte verhängt. 
In dieſer Sitzung wurde auch die Teilnahme Polens 
an den Europameiſterſchaften in Davos beſchloſſen. 
a 
Die kanadiſche Mannſchaft Winnipeg Monarchs vr 
tigte in Wien die öſterreichiſche Nationalmannſchaft mi! 


dem Spielergebnis 6:0 ab. 


Sportkalender fir morgen. 

Eishockey. Wodnaſtraße, 10.30 Uhr: Meiſter⸗ 
ſchaftsſpiel Union⸗Touring — Triumph; LRS⸗Platz, 12 
Uhr: Freundſchafestreffen LKS — Legja (Warihaur). 

Boxen. Im Saale des Theaters Ziegelſtraße 27 
um 11.30 Uhr: Meiſterſchaftstreffen zwiſchen IK und 
Warta (Poſen). 

Ringkampf. Im Städtiſchen Kino in Pabtanier 
um 11 Uhr: Meiſterſchaftschampf zwiſchen Wima ud 
Kruſchender. 


Von der Eisbahn des „Rapid“. 


Die Eisbahn des Sportvereins „Rapid“ an .ıu 
Annaſtraße erfreut ſich, wie im vergangenen, fo auch in 
dieſem Jahre einer großen Frequenz. Dank der umſichti⸗ 
gen Leitung finden auf der Eisbahn, ganz beſonders die 
Anfänger, durch ſpezielle Trainer eine prakliſche Hilfe. Die 
Fortgeſchrittenen dagegen finden in den zahlreichen ein 
wandfreien Kunſtläufern ihre Vorbilder. Auch hat der 
Leiter der Eisbahn die Abſicht, in Kürze einen Schau: 
Kunſtlaufabend unter Teilnahme der beiten polniſche⸗ 
Kräfte zu veranſtalten, um die hohe Kunſt im Schlittſchuh⸗ 
laufen zu zeigen. Die Leitung ſorgt alſo dafür, daß die 
Eisbahn immer mehr an Popularität, ganz beſonders un⸗ 
ter den deutſchen Kreiſen, gewinnt. 


Frank und Lipiee für drei Monate disqptuliſiziert. 

Der Lodzer Boxverband hat Frank (Kraft) und Li⸗ 
piec (Geyer) für drei Monate disqualifiziert, weil ſie zum 
Probewiegen im Zuſammenhang mit dem internationaien 
Städtekampf Lodz —Brünn am Vortage nicht erſchienen 
ſind. Die Disqualifizierung von Frank erſcheint jedoch 
rätſelhaft, da der Verbandskapitän Konarzewfki von der 
Sektionsleitung benachrichtigt wurde, daß Frank an 
einem Wochenkage beruflich verhindert iſt. Beide Klubs 
werden wahrſcheinlich gegen die Disqualifizierungen Pro: 
teſt einlegen. 


Nadio⸗Brogramm. 


Sonnabend, den 12. Januar 1935. 


Polen. 
Lodz (1339 kHz 224 M.) 

12.10 Salonmuſik 13 Preſſe 13.05 Alte Walzer 13.30 
Pauſe 15.30 Export 15.35 Börſe 15.45 Die neueſten 
Schallplatten 16.30 Hörſpiel für Kinder 17 Leichte 
Muſik 1750 Die Erziehung unſerer Kinder, Vortrag 
18 Schallplatten 18.10 Theaterprogramm 18.15 Har⸗ 
monika⸗Konzert 18.45 „Das Herz ſpricht“, Vortrag 
aus einer Klinik 19 Konzert des Lutnia⸗Chores 19.20 
Vortrag: „Städte und Städtchen“ 19 30 Liederjänge: 
Adolf Dymsza 19.45 Programm für den nächſten Tag 
19.50 Sport 20 Leichte Muſik 20.45 Preſſe 20 55 Wie 
wir in Polen arbeiten 21 Abendkonzert 21.45 Litera- 
tische Skizze 22 Reklamekonzert 22.15 Lodzer Radio 
Poſtkaſten 22.30 Wunſchkonzert 23 Wetter 23.0 
Vortrag 23.35 Fortſetzung des Wunſchkonzerts. 


Ausland. 
Königswuſterhauſen (191 kz, 1571 M.) 
12 Konzert 13 15 Schallplatten 15.15 Kinderbaſten 
ſtunde 16 Froher Nachmittag 19 Luſtige Tanzſtunde 
20.10 Der Deutſchlandſender ſpielt auf 24 Nachtmuſtl 
Heilsberg (1031 kHz, 291 M.) 
11.30 Konzert 13.05 Schallplatten 
19.10 Die Klaſſiker des Walzers 
der ſpielt auf. 
Breslau (950 kHz, 316 M.) 
12 Konzert 14 10 Schallplatten 16 Vom Menuett bis 
zum modernen Tanz 20.10 Deutſchlandſender ſpielt. 
Wien (592 kHz, 507 M.) 
12 Schallplatten 15.05 Zum Wochenende 16.40 Konzert 
20.05 Lachen und Laune 23.45 Zigeunermuſik. 
Prag (638 kHz. 470 M.) 
12.35 Aus Operetten 1555 Jazzmuſtk 17.05 Opern⸗ 
arien 18.05 Deutſche Sendung 19.10 Wert ohne La⸗ 
chen 19.50 Sarofonmufit 22.30 Unterhaltungsmuſtk. 
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| A.Kleszezeiski 


Chirurg Urulog 
Krankheiten d. Nieren, d. Blaſe u. Harnwege 


Narutowitza 16 (DiYuöftiego 76) 
Je. 127:79 


e eee von 4-6 nachm. 


Or. J. NADEL 


stanenltanlbeiten und Geburtsbilſe 


Andrzeia 4 Tel. 228-92 


mpfangt von 10—12 und von 4—8 Ubr abends 


or. med. WOLKOWYSKI 


wohnt fetzt 


dos Selretariat. 


Deutſchen Abteilung 
des Serillardeiterberbendes 
Petrikauer 109 FE 
erteilt täglich von 9—1 Uhr u. v. 4—8 Uhr abends 


Aus künfte 


Lohn-, Urlaubs- u. Rrbelteſchußangelegenbeſten 


Zar Auskünfte in Nochtstragen und Veriue⸗ 
kungen vor den  zujtänbigen Gerichten durch 
Nochtsauwülte iſt geſorgn 
Intervention im Arbeltsiuſpellorat und in 
den Betelaben erfolgt durch den Verbandsſekretär 


im „Sängerbaus“ 1. ‚Biltebabn. 21 


eee 


„eee 
. skiftzetziittitk: 


Erſtaufführung! 


Am Sonntag. dem 13. anne 
um 17.30 uhr 


Damn 


Das wird ein Bombenftüdt Cegielniana 11 31. 238:02 — der Neiger, Oberer, 
Ku fi 
W| gpssintarst/är Yant-Ham-u.Gel@iehtsienntäelten | = und * n f nir abends 
66 empfängt von 8-12 und 4—9 Uhr abends in Jachangelegenheiten 
£ 1 2 b e in n of“ an Sonn- und Feiertagen von 9—1 Uhr eee 
93 Wr 


Sztuka 


Kopernika 16 


Rakieta 


Sienkiewicza 40 


Luſiſpiel in 4 Akten von Tonk Impeloven und Paul Verhoeven j 


Przedwios$nie | 


Zeromskiego 74|76 


Fete Korernika 


Karten von 1—4 Zloty in der Drogerie Arne Dietel. Ferritauee 187, 
am Tage der Aufführung an der Theater faſſe von 110 W ab. 0 


SN — * * — 


7 Mitglieder und Sümpathiler 
de D. Au. B. B. Fortſchritt⸗ 


Der gemiſchte Chor 8 Vereins veranfialtet am Sonnabend 45 
dem 26. Januar 1935, im alten Vereinslokale in der naweot 28 einen 


Unterhaltungsabend 


een ume 
mit verſchied enen Ueberraſchmgen und Sam. 


Wir zeigen dies ſchon lest an, bamit ſuch un ſene kg ben ö 
Tag reſervieren Ennen. Die x 1 


: 1 Uhr. Sonnabends 2 
Sonn · und 8 12 Uhr 


N Heute und folgende Tage 


Bezonbernde poln. Komödie 
Zum erſtenmal 
An ber männlichen Hauptrolle 


 Jaawigs Smosarska 
Iſt Lucie ein 
Mädchen? 


Eugenjusz Bodo 


i Mieczyslawa Cwikliriska 


Nächſtes Programm 


In einem Wiener Caſehaus 
In d. Dauptr. Szöke Szakall 


Beginn der der Vorflellungen um 
2 Uhr 


ä—N—U—4ũ— — — — 


Heute und folgende Tage 
Der größte Triumph von 


AR. EME 
DIETRICH 


im Jilm 


Die Zarin 


Droßes Drama der Liebe, des 

Verbrechens und der Luſt am 
ie n Hofe 

Regie 


Beginn er um 4 Uhr 
Sonn. age um 2 Uhr. Preiſe 
der Plätze: 1.00 Zlom, 90 
und 50 Groſchen. Vergun⸗ 
mnagungskupone zu 70G roſchen 
Sonnabend 12. Jan. 12 Uhr u. 
Sonntag 3. Januar 11 Uhr 


von Sternderg. 


zu 5 * 


heute und folgende Tage 


Großes neuzeitliches Drama 
einer gebrochenen Frauenliebe 


Die Geſch mähte 


Von der größten Freude 
zur äußerſten Verzweiflung 
In den Hauptrollen: 

Die Partnerin Chevaliers 


Helene TWelvetrees 


und der neue Stern 
Adrienne Ames 


Nächſtes Programm: 
Spion tr. 18 miGarı Cooper 
und Marion Davies 
Beginn der Vorſtellungen um 
4 Uhr, Sonnabends, Sonn 


2 2 und W 12 Uhr 


Kirchlicher Anzeiger. 


Opatower Butter 


Reinen Dienenbonig 


| Reiter 


"Mir Unzüte, leider und 


Tesa e mec. Sonntag. 9:30 Uhr Beichte 
10 Uhr ‚Hauprgpitesbienit mit bi. Abendmahl — V. Wan; 


Nadogoszez, Kſtendza Brzsſti 498. Sonntag, 8.45 Uh: 
eveisiiunde, 10 uhr Kindern unde. 


nagat 12 Uhr Gottesdlen mit hl. Abendmahl in polnt- 0 Suwalfka 3. Sonntag, 7 3, Uhr Esangelifation für alle 


Ir ma Pflaumenmus 


Valetots billig bet 


J. WASILEWSKA 
Piotrkowska 152. 


empfiehlt die Rolonialmaren-Handlung 


2 Lipski, Glöwna 54 
x 


Tel. 218.58. 


Dr. med. 
H.Lewkowicz 
Iranentrantbeiten 
4 und Gebueisheller 
Zeromſtiego 46 
i Tel. 18221 
f 5 N Syrechſtunden u.4—7abbs 
in Zentrum der "Stat, Banbırefit (Memo) „ enarwan. 
"geöffnet ven 9 bie 20 Urn. Mi] .,. DOKTOR 
epeßtele Scainees in Unfänger W henxukowpki 
Jorigeſchrittene und für Jiaurenlaufen e 
5 Täglich Konzert io rlotulla 86 
° el. 148688 
) Erfklaffiges Büfett und Wärmehalle am Platze x 
„eure Leiter: D. Klatt 1. 
us 1 Keantbeiten 


empf. u. 811 U. 6-9 abds 
Sonne u. Feiertags 9—1 
Für Damen beſonderes 


Dr. med. FELDMAN 


e 12 e Barmer 
Kilinski 113 (Nawrot 0 Doktor | 
Vel. 15577 Reicher 
2 zu. 2 N 3 
Augenheilanſtalt zn. 


mit Krankenbeiten on 


DB. Donchin 


5 2 von Augenteanten ifie Dauerbetand- 

in der 1 (Operationen uz.) 

ws auch atmbulatoriſch von 9.90 bis 1 Uhr 
und von 4 bis 7.0 Uhr abends 


Bete lauer & r. 90 Fel. 22172 


Telephon 201.08 h 
Empfängt von 8—11. unb 
15 Uhr, Sonn⸗ u. Jeier · 
tags von Boa uhr 


* 
| 
Boludniowa 28 | 


ie Eprae — P. Roiula: ?.30 Uhr Kindergottesdienſt; 
6 Uhr Geitesdient — d. Schebler. 
Armenhaus top lie, Natutom eg 90. Sonntag, 10 Uhr 
Refegottesbienit, 
Beibaus l Sie ctonftiege 3, Sonntag, 10 er 
Coltesdienm — B Bil. Wude 
Donn erstaz 7.30 Ube 1 Bibelſtunde. 
VBeihaus Bas: Divorita 2. Donnerstag 7.30 Uhr 
abends Bibelſtut de 
Idrowie. H zus —— Sonntag, 10 Uhr Gottesdienſt 
tomifjemanftelt, Volnoena 42. Sonntag, 10 Uhr 
eg — 8. Otto. 
woch, 3 Uhr 1 Andacht in der Idiotenanſtalt 


Ttette 6 — P. 


Zohennis, ‚Miele. Sonntag, 980 Uhe — 1 — 
9 mühe Jugendgsttesdienſt im neuen N B Pe, um 
70 ub Haupſgottesdienſt mit hl. Abendmoh 
berſtein = Uhr -Gottesdienit in polniſcher Stade — 5 
3 Ude Miſſtons Kindergottesdient — Kon 

ch. 4 Uhe Taufgottes dienſt — P. Doberſtein; 7h 
Ger tesblenſt Konſiſt. Dietrich. 

Karolew. Sonntag, 1030 Uhr Gottesdienſt — Lehrer 

* . 6 Uhr abends Frouenſtunde — P. Zundel 
teilen heim Dane. und Fieuuag 8.90 Uhse Mor- 
3 . Do 


matthst, irche. Sonntag, 10 Uuzr Hauptgottes 
dienſt mit M. Abendmahl — P. Otto: 230 Uher Kinder 
88 P. Löffler: 380 an Tauſen — P. 

Löffler 6 Uhr r Ubendgellesdleng — 8. Welk. 

Greiſenheim. Donuerstag 5 Uhr Bibelitunde. 

17 7 — = 82. Sonntag 280 Uhr Kinder ⸗ 
gotiesbienft — P. O. to. Dienstag 8 Uhr abends Bir 
heltunde — 5 7 W U 

Munde Wierıbowa 17. Donnerstag, 7.90 Uhr Bibel 

Runde — P. 

b. f Seanteg 10.80 Uhr Hauptgoltesdienſt — 


En. Brüdergemeinde, geromſfiege 56. Sonntag, 10 Uhr 
aide g 3 Uhr * 

VPabianiee, Sw Ima 6. ommag, 9 Uhr Kinder 

ottes dient. a” Verdint 


ines 11, Woule 124. Gag 
Ur. re Ereaebe J lier — — 


„ie“ 36 9 das Deſezimmer täglich auße 

t Ira 7 et * 
von 4 bis 7 Uhr abends geöffnet. 

S%. ab innerhalb der en lutd Landeskirche 

8. er Daſtor Dito Sonntag, 8 40 Ude 

— — 75 Uhr abends Eoangellſatian für alle 

Keitel 10 ( Rıgmatns). Sowatag, 8,45 Uhr Gebete 


Senmtag, 7.30 Uhr 


Kon tanynow Großer Rug 13. Sonntag, 9 Up: 
Gebetsſtunte 3 Uhr Evangeliſation für alle. Montag 
6 Uhr Bibel unde. 

Weg morow, Bratus zewikiego 5. Sonntag, 9 Uhr früh 
Gebetsſtunde 3 Uhr Eoangeliſation für alle 

Ruda Papianicka, 8 go Maj 37. Sonntag 9 Uhr 
Gepetsſtunde: 10 30 Uhr Gotiesdienſt; 430 Uhr Evan ; 
geliſalton für alle 

Thojay, Wierzbowa 14, San 10.30 Uhr Kinder 


‚kunde; 8 Uhr Evangelijaiton, 


St Misaelt:Gemeinde, Bethaus. Zaterſta 141. Sonn 
tag, 10 Uhr Gottesdienſt, 11.30 Uhr Kindergottesd ien 


Ev. Augeb. Gemeinde zu Alen deo. Sonntag 
10 30 Uhr Gottesdienſt mit Abendmahl; 2 Uhr Kinder 
gottesdienſt; 6 Uhr Abendgottes dienſt. 


Evangeliſche Chriften, Lonkowa la. Sonntag, 10 
Vredigtaottesdient; 2 Un Sonntaasſchule; “u . 
Ebangeliſation Im Anſchluß Jugendſt ande. 

N dogoszez, Sadowa 17. Diens zag 7 Are abends Ge. 
betsverſammlung. 


aptifien-Riröe, Rawret 27. Se 10 un 
4 ht Pıebigtgottesdienft — Pred Pohl. 
Ragowſta dla W 10 und 4 2 Predigtge tie: 
Anus — Pred Wens ke. 
alutg, Bol Lim mowikiege 80 Sonntag, 10 und 4UG: 
be e — Bred. Feſter 
Ruda Babtanicke, Mieliondra 9. Sonntag 10 Uhr 
Predigtgottes dient; 2,30 Uhr Sergtaceſ due und Bibel 
Hoffe; 4 Uhr Gottesdient — Pr. Henke. 
Konſtantynow, Mlynarſkz 15. 2 10 Uhr Got 
Pied. Luc 2 Uhr Sonntagsſchule; 4 uhr Gottesdienſt 
le 


. u. Kinoprogramm. 

Stadttheater Heute 4 Uhr „Kabele und 
Liebe“, 8.30 Uhr „Mecz malzenski“ 

Capitol: Der Tod ruht aus 

Casino: Julika 

Europa: Das Geheimnis der kleinen Shirley 

Grand -⸗ Kino: Das Erwachen des Weibes 

Luna: Zar Paul I. 

Metro u. Adria: Flip und Flap: 
beiten“ 

Miraz: Katzenklaue 

Palace: Ihre tollste Nacht 

Przecw nie: Die Zarin 

Rakleta ist Lucie ein Mädchen? 

Sztuka: Die Entehrte 


„Warum ar- 


